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Referenzen

Die Erhebung der Daten erfolgte mittels einer standardisierten prospektiven
online Befragung an Absolventen, die einer Tätigkeit als PA nachgingen. Die
Fragen bestanden hauptsächlich aus Single-Choice Verfahren und
orientierten sich an vergleichbaren Fragebögen aus vergleichbaren Berufen
zum Ziele der Gehaltsermittlung. Bei der durchgeführten Studie handelt es
sich um eine „basic research study“, die einem quantitativen
Forschungsansatz verfolgt hat. 

Insgesamt bestand die Umfrage aus zwölf Fragen und enthielt eine
Weichenstellung zur beruflichen Vorerfahrung, sodass zwei Fragen zusätzlich
beantwortet werden mussten. Die Veröffentlichung des Fragebogens erfolgte
am 20.10.2020 und wurde nach zwei Wochen am 01.11.2020 beendet. Die
Verteilung des Fragebogens erfolgte hauptsächlich durch den PA-Blog und
seinen Social Media Plattformen sowie durch das Posten in PA-spezifischen
Facebookgruppen z.B. Physician Assistant Deutschland. Des Weiteren erfolgte
Mund zu Mund Propaganda.
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43% der Teilnehmer:innen der 175
Fragebögen hatten das Studium ohne
medizinische Ausbildung absolviert,
57% Personen haben einen vorherigen
Ausbildungsabschluss.

Vorausbildung

mit Ausbildung

ohne Ausbildung
43% 57%

Von den 175 ausgewerteten
Ergebnissen identifizierten sich
83% als weiblich und 17% als
männlich.

Geschlechterverteilung

Unsere Teilnehmer:innen

männlich

weiblich

83%

17%

Das durchschnittliche Alter der Befragten lag bei 28,96 Jahren, der Median bei
26 Jahren. Die Teilnehmer:innen gaben eine durchschnittliche
Berufserfahrung von 2,5 Jahren an. Personen mit einer vorherigen Ausbildung
haben im Median 4 Jahre in ihrem vorherigen Beruf gearbeitet, bis sie ein
Physician Assistance Studium ergriffen.

Alter und Berufserfahrung
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85% der Befragten arbeiten in einem
unbefristeten Arbeitsverhältnis. 

Befristung

31% der Teilnehmer:innen werden
nach einem Tarifvertrag bezahlt. 69%
arbeiten ohne eine tarifliche
Eingruppierung.  

Tarifvertrag

76% der PAs bekommen ein 13tes
Gehalt zum Jahresende gezahlt.

Weihnachtsgeld

49% haben eine zweite Bonuszahlung
im Form eines Urlaubsgeldes oder
einer leistungsorientierten Bezahlung.

Urlaubsgeld / LOB
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befristet

kein
Weihnachtsgeld

zweite
Bonuszahlung

ohne Tarifvertrag

unbefristet

Weihnachtsgeld keine zweite
Bonuszahlung

mit Tarifvertrag

85%

76%

51%

69%

15%

24%

49%
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Keine Berufser-
fahrung

1 Jahr 2 Jahre 3 Jahre 4 Jahre
5 oder mehr

Jahre

3.500€ 3.510€ 3.675€ 3.800€ 4.167€ 4.350€

3.607€ 3.765€ 4.100€ 4.411€ 4.348€ 4.459€

Ergebnisse

Gehalt nach Erfahrungsstufen
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Insgesamt haben 175 Personen an der Studie teilgenommen. Da die
Fragebögen teilweise nicht vollständig ausgefüllt waren, findet die
Auswertung und Darstellung der Ergebnisse in gültigen Prozenten statt. 

83% der Befragten waren weiblich und 16% männlich. Das Medianalter lag bei
26 Jahren, das Durchschnittsalter bei 28,96 Jahren. 11 Personen gaben an
Teilzeit zu arbeiten (0,06%). Die meisten Befragten (53%) arbeiten in NRW, auf
Platz zwei folgt mit lediglich 10% Baden-Württemberg. Der mediane Wert der
Berufserfahrung lag bei zwei Jahren, die durchschnittliche Berufserfahrung
lag bei 1,99 Jahren. 

57% der befragten haben eine Vorausbildung absolviert, davon waren 44% (n=
100) Gesundheits- und Krankenpfleger:innen. 42% haben keine Vorausbildung.
34,3% arbeiten im öffentlichen Dienst, 32,6% bei einem kirchlichen Träger und
28,7% bei einem privaten Träger. Lediglich 4,5% der Befragten arbeiten in
einer privaten ambulanten Praxis. 68,5% der Physician Assistants arbeiten in
einem tariflichen Arbeitsverhältnis. 

Das dargestellte Monatsbruttogehalt wurde ohne Zuschläge für eine
Vollzeitstelle erfragt. Für mehr Transparenz wurde ebenfalls die
Berufserfahrung erfragt. In der ersten Erfahrungsstufe (n0= 38) mit null, also
weniger als einem Jahr Berufserfahrung, lag der Durchschnittswert bei
3304,78€ (SD 586,17€) und der Median bei 3500€. Mit mindestens einem Jahr
Tätigkeit (n1= 42) als PA ergaben die Daten der Teilnehmer einen Durchschnitt
von 3566,04€ (SD 566,95€) und einen Median von 3510€. Bei 2 Jahren
Ausübung des Berufes (n2= 35) ermittelten wir einen Durchschnittswert von
3810,53€ (SD 614,72€) und einen Median von 3675€. Die Befragten mit 3
Jahren Berufserfahrung (n3= 31) verdienten durchschnittlich 3837,69€ (SD
638,82€) bei einem Median von 3800€. Nach 4 Jahren Tätigkeit als Physician
Assistant (n4= 15) bekamen die befragten im Durchschnitt ein Gehalt von
4111,80€ (SD 487,86€), was einem Median von 4167€ entsprach. Bei über 5
Jahren Berufserfahrung (n5= 14) ergab sich ein Durchschnittsgehalt von
4330,43€ (SD 544,14€) und ein Mediangehalt von 4350€.
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Die Untersuchung hat ca. 23 % der Absolventen erfasst. Dass 42% der
Teilnehmer:innen keine Vorausbildung haben spiegelt wieder, dass die
Fliedner Fachhochschule in Düsseldorf neben den sechs weiteren
Hochschulen, die keine Vorausbildung verlangen, einen großen Teil der
Absolventen stellt. Die Aussagen sind regional vergleichsweise stark auf NRW
begrenzt, dies ist begründet mit der hohen Dichte an Hochschulen in
Nordrhein-Westfalen. 

Für die allgemeine Einordnung der Gehälter haben wir noch die
Einstiegsgehäter mit denen anderer Bachelorabsolvent:innen verglichen.
Nach Informationen des Staufenbiels Instituts liegt das durchschnittliche
Einstiegsgehalt für Bachelorabsolvent:innen bei 39.000€. 

Der Physician Assistant liegt gehaltlich also gleich mit anderen Branchen,
durch Schichtdienst und dementsprechenden Zulagen ist sogar ein
überdurchschnittliches Ergebnis möglich. Zusammenfassend lässt sich sagen,
dass eine erste Darstellung der Gehälter und deren Entwicklung gelungen ist,
diese sind zwischen den Gehältern der Gesundheits- und
Krankenpfleger:innen und den Ärzt:innen angeordnet. 

Durch die noch wenigen Absolvent:innen lassen sich keine aussagekräftigen
Daten zu Gehaltsunterschieden nach Geschlecht, Bundesland, Trägerschaft
oder anderen Kriterien treffen. Positiv zu erwähnen ist, dass die Mehrheit mit
84% einen unbefristeten Vertrag hat. Mit der Studie wurden erste Daten
geschaffen, die es Physician Assistants ermöglichen, eine fundierte
Gehaltsverhandlung zu führen. Zukünftig müssen Daten neu erhoben und
verglichen werden. Erst dann werden einige Tendenzen besser erkennbar und
mehrere Faktoren besser und aussagekräftiger messbar sein.
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